
Mobile Psychiatrie Bremerhaven 
Perspektiven des SGB XII-Bereichs 

Erste Skepsis 

• Klinik breitet sich aus > Konkurrenz? 

•  SGB XII verschiebt Hilfen ins SGB V 

•  SGB XII Budget <> Einzelfallhilfe 

•  Budgets und Standardabsenkung?! 

ARCHE – Sozialpsychiatrische Hilfen m.tietje 
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Chancen und Perspektiven 

• Gemeinsame Angebote erhöhen den Standard 

•  Multiprofessionalität 

• Sicht der Psychiatrieerfahrenen 

• Ressourcenorientierung > Abbau von 

 Doppelstrukturen 

ARCHE – Sozialpsychiatrische Hilfen m.tietje 
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Was bedeutet „Mobile Psychiatrie“ für 

SGB XII-Anbieter? 

• Flexiblere und schnellere Unterstützung zu 

 Hause und im Lebensumfeld 

•  Erweiterung der Perspektiven durch stärkere 

 Multiprofessionalität (insb. auch Psychiatrie-

 Erfahrener) 

•  Stärkere Vernetzung unabdingbar 

ARCHE – Sozialpsychiatrische Hilfen m.tietje 
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Was bedeutet „Mobile Psychiatrie“ für 

SGB XII-Anbieter?  

• Individuelle Hilfen lassen sich leichter 

 installieren 

•  Vorhalten einer Infrastruktur für alle ist möglich 

•  Verantwortung wird geteilt 

ARCHE – Sozialpsychiatrische Hilfen m.tietje 
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Ausblick 

• Versorgungsverantwortung für alle Beteiligten 

•  SGB XII-Budget als logische Konsequenz?! 

•  Moderne Psychiatrie muss Grenzen überwinden 

 – auch die der SGBs 

ARCHE – Sozialpsychiatrische Hilfen m.tietje 


